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Anmerkungen, Hinweise und Vorsichtshinweise
 ANMERKUNG: Eine ANMERKUNG macht auf wichtige Informationen aufmerk-

sam, mit denen Sie den Computer besser einsetzen können.

 HINWEIS: Ein HINWEIS weist auf mögliche Schäden an der Hardware oder auf 
möglichen Datenverlust hin und beschreibt Ihnen, wie Sie dieses Problem vermei- 
den können.

 VORSICHT: VORSICHT weist auf Gefahren hin, die zu Sachschäden, Verletzungen 
oder zum Tod führen können.

____________________

Die Schritte für Microsoft® Windows Vista® und Windows® XP beziehen sich 
auf Windows Vista Ultimate und Windows XP Professional in Standardan-
sicht.

 ANMERKUNG: Die Schritte können je nach dem Betriebssystem auf Ih-
rem Computer unterschiedlich sein.

 zeigt die Windows Vista Start-Schaltfläche.

 zeigt die Windows XP Start-Schaltfläche.

____________________

Informationen in diesem Dokument können sich ohne vorherige Ankündigung ändern. Einige 
der in diesem Dokument enthaltenen Informationen gelten möglicherweise nicht für alle Dell 
Systeme.
© 2007—2008 Dell Inc. Alle Rechte vorbehalten.

Die Vervielfältigung oder Wiedergabe dieser Unterlagen in jeglicher Weise ohne schriftliche Geneh- 
migung von Dell Inc. ist strengstens untersagt.

Die in vorliegendem Dokument verwendeten Marken (Dell, das DELL -Logo, DellConnect, 
StrikeZone, Wi-Fi Catcher, ExpressCharge, und Dell TravelLite) sind Markennamen von Dell Inc.; 
Intel und iAMT sind eingetragene Marken der Intel Corporation in den USA und in anderen Ländern.; 
Bluetooth ist eine Marke im Besitz von Bluetooth SIG, Inc. und wird von Dell Inc. unter Lizenz ver- 
wendet; Blu-ray Disc ist eine Marke der Blu-ray Disc Association; Microsoft, Windows, Internet 
Explorer, Windows Vista sowie das Symbol auf der Starttaste von Windows Vista sind entweder Marken 
oder eingetragene Marken der Microsoft Corporation in den USA und/oder in anderen Ländern.

Alle anderen in dieser Dokumentation genannten Marken und Handelsbezeichnungen sind Eigentum 
der jeweiligen Hersteller und Firmen. Dell Inc. erhebt keinen Anspruch auf Besitzrechte an Marken 
und Handelsbezeichnungen mit Ausnahme der eigenen.

August 2008 Rev. A01



Inhalt 3

Inhalt

1 Informationsquellen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  25

Schaltfläche Start .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   25

Microsoft Windows Hilfe und Support  .  .  .  .  .  .  .  .  .   26

Windows Vista®
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   27

Windows® XP  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   27

Systemsteuerung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   28

Informationen über installierte Hardware  .  .  .  .  .  .  .   28

Geräte-Manager  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   28

Auf Ihrem Computer installierte 
Hardwaregeräte  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   29

Auf Ihrem Computer installierte Programme .  .  .  .  .  .   30

Wireless-Netzwerkbetrieb  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   30

Dell Support-Website  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   31

Technischer Support .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   32

Kundendienst .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   32

Garantieinformationen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   33

Dell Foren .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   33

Kontakt  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   33

Einstellungen für BIOS (System-Setup-Programm) .  .  .   33

2 Microsoft Windows-Desktop  .  .  .  .  .  .  .  .  .  35

Übersicht .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   35

Taskleiste  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   36



4 Inhalt

Übersicht  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   36

Anzeigen der Taskleiste.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   37

Anpassen der Taskleiste  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   37

Anzeigen von verborgenen Symbolen des 
Infobereichs.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   37

Hinzufügen von Symbolen im Infobereich  .  .  .  .  .   38

Desktop-Symbole und -Verknüpfungen .  .  .  .  .  .  .  .  .   38

Löschen eines Symbols vom Desktop  .  .  .  .  .  .  .   39

Erstellen und Löschen von Verknüpfungen auf 
dem Desktop  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   39

Kontextmenüs  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   40

Ändern der Darstellung des Desktops .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   41

Windows Vista®
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   41

Windows® XP .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   42

Einrichten eines Bildschirmschoners  .  .  .  .  .  .  .   43

Windows Vista  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   43

Windows XP  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   44

Startmenü  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   45

Übersicht  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   45

Anpassen des Startmenüs  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   46

Systemsteuerung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   47

Öffnen und Verwenden der Systemsteuerung  .  .  .   48

Anpassen der Computereinstellungen .  .  .  .  .  .  .   48

Verwalten der Computerleistung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   48

3 Monitore und Anzeigen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   51

Reinigen des Computerbildschirms .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   51

Einstellen der Auflösung des Bildschirms  .  .  .  .  .  .  .   52

Windows Vista®
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   53



Inhalt 5

Windows® XP  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   54

Beheben von Störungen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   54

Auswählen der besten Anzeigeeinstellungen .  .  .   54

Einstellen der Anzeigeauflösung für externe 
LCD-Monitoren .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   54

Einstellen der Anzeige für mehrere Monitore.  .  .  .  .  .   56

Windows Vista  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   56

Windows XP  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   57

Verwendung des Umgebungslichtsensors in hellen 
oder schlecht beleuchteten Umgebungen  .  .  .  .  .  .  .   58

Kabel und Stecker .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   60

DisplayPort™ - Funktionen und Vorzüge .  .  .  .  .  .   61

NVIDIA-SLI- und ATI-Crossfire-Technologie  .  .  .  .  .  .   62

4 Navigationsgeräte (Maus, Tastatur, 
Touchpad) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  63

Maus .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   64

Einstellen der Geschwindigkeit der Maustasten.  .   64

Einstellen der Geschwindigkeit des Scrollrads  .  .   65

Reinigen einer nicht optischen Maus  .  .  .  .  .  .  .   65

Reinigen einer optischen Maus  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   66

Verwenden einer Bluetooth®-fähigen 
Wireless-Maus .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   66

Touchpad .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   68

Circular Scrolling .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   69

Ein-Finger-Zoom  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   69

Reinigen des Touchpads .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   69

Verwenden eines Fingereingabezeigers 
(Trackstick oder Tablet PC-Stift)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   70



6 Inhalt

Aktivieren oder Deaktivieren des 
Fingereingabezeigers über die Systemsteuerung  .   70

Aktivieren oder Deaktivieren des 
Fingereingabezeigers über die Taskleiste  .  .  .  .  .   70

Verwenden eines USB-Zeigegeräts (Maus) .  .  .  .  .  .  .   71

Fehlerbehebung von USB-Zeigegeräten .  .  .  .  .  .   71

Tastatur .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   72

Anpassen der Tastatur  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   72

Tastatur mit Hintergrundbeleuchtung  .  .  .  .  .  .  .   73

Ändern der Eingabesprache der Tastatur  .  .  .  .  .   74

Verwenden des numerischen Tastenblocks auf 
Laptop-Computern  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   75

Allgemeine Tastenkombinationen  .  .  .  .  .  .  .  .  .   76

5 Drucker—Einstellungen und Treiber .  .  .   79

Zugriff auf Drucker-Info  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   79

Ändern der Druckereinstellungen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   80

Für Windows Vista®
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   80

Für Windows® XP.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   80

Einrichten von Druckern .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   81

Hinzufügen eines Druckers .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   81

Einrichten des Standarddruckers.  .  .  .  .  .  .  .  .  .   82

Gemeinsame Drucker in einem Netzwerk  .  .  .  .  .  .  .   82

Installieren eines Druckertreibers  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   83

6 Festplattenlaufwerke und Datenträger .   85

Auf der Festplatte Platz schaffen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   85



Inhalt 7

Shadow-Speicher  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   85

Reduzieren des vom Shadow-Speicher 
verwendeten Festplattenspeichers  .  .  .  .  .  .  .  .   86

Solid-State Drive (SSD)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   87

Installation von Treibern für Medien-Laufwerke .  .  .  .   87

So stellen Sie fest, ob ein Gerätetreiber die 
Ursache eines 
Geräteproblems ist .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   87

Ersetzen eines Treibers mit einer vorherigen 
Version des Treibers  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   88

Verwenden der Drivers and Utilities-Datenträger 
zur Neuinstallation eines Treibers  .  .  .  .  .  .  .  .  .   88

Einen Treiber manuell neu installieren .  .  .  .  .  .  .   89

Probleme mit Laufwerken .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   90

Probleme mit optischen Laufwerken .  .  .  .  .  .  .  .   91

Probleme mit der Festplatte  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   91

Arbeiten mit RAID  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   92

RAID-Klasse 0  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   93

RAID-Klasse 1  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   93

RAID-0+1-Konfiguration  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   95

RAID-5-Konfiguration .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   96

Einstellen des Computers in den RAID-fähigen 
Modus.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   96

RAID konfigurieren .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   97

7 Herunterfahren des Computers .  .  .  .  .  .  .  109
Windows Vista®

 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  109

Windows® XP  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  110

Ausschaltstatus  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  111

Microsoft® Windows Vista®
.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  111

Windows® XP  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  111



8 Inhalt

Beenden eines nicht reagierenden 
Programms  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   112

Beenden eines nicht reagierenden Prozesses .  .   113

Andocken und Ausdocken von Notebook-
Computern  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   114

Ausdocken des eingeschalteten Computers - 
Hot-Undocking  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   114

Ausdocken ohne Herunterfahren .  .  .  .  .  .  .  .  .   115

Herunterfahren des Computers, wenn er sich 
nicht normal herunterfahren lässt .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   115

Herunterfahren eines blockierten oder 
„abgestürzten“ Computers .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   116

Herunterfahren des Computers, wenn er nicht 
mehr reagiert und ein blauer Bildschirm 
angezeigt wird .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   117

Starten des Computers im abgesicherten Modus .  .  .   118

Neustart des Computers nach einem Stromausfall .  .   118

8 Dateien und Ordner .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  121

Navigieren zu Dateien .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   122

Markieren und Öffnen von Dateien .  .  .  .  .  .  .  .   123

Eine Gruppe von Dateien auswählen .  .  .  .  .  .  .   123

Mehrere einzelne Dateien auswählen .  .  .  .  .  .   123

Öffnen und Speichern von Dateien .  .  .  .  .  .  .  .   124

Öffnen einer grafischen Darstellung 
(Bild oder Grafik)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   124

Suchen von Dateien  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   124

Nach einer Datei suchen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   125

Umbenennen von Dateien .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   125



Inhalt 9

Dateien drucken .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  125

Löschen von Dateien.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  125

Gemeinsamer Zugriff auf Dateien .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  126

Windows Vista  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  126

Windows XP  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  127

Freigegebene Dateien mit Kennwortschutz  .  .  .  .  128

Beschränken des Zugangs einer Datei .  .  .  .  .  .  .  .  .  128

Dateien und Einstellungen auf einen neuen oder 
Zielcomputer übertragen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  129

Dateien von einem mit Windows XP betriebenen 
Computer auf einen mit Windows Vista 
betriebenen Computer übertragen .  .  .  .  .  .  .  .  .  129

Übertragen von Dateien zwischen mit 
Windows XP betriebenen Computern  .  .  .  .  .  .  .  130

Anlegen von Sicherungskopien .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  130

Windows Vista  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  130

Windows XP  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  130

Sicherung durchführen bei vorkonfigurierten 
Einstellungen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  132

Sicherung durchführen bei verborgenen 
Laufwerken .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  132

Wiederherstellen von Dateien  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  132

Windows Vista  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  132

Windows XP  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  132

9 Verwalten von Anwendungen 
(Programmen) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   133

Installieren von Anwendungen auf Ihrem Computer .  .  133

Installieren von Anwendungen von einer 
CD oder DVD mit Microsoft® Windows®

 .  .  .  .  .  133



10 Inhalt

Installieren (Downloaden) von Anwendungen 
aus dem Internet  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   134

Installieren von Anwendungen über ein 
Netzwerk  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   134

Windows Vista®
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   135

Windows® XP .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   135

Entfernen von Anwendungen von Ihrem Computer .  .   136

Windows Vista  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   136

Windows XP  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   136

Beenden von nicht reagierenden Anwendungen .  .  .   137

10 Computer-Wartung (zur Verbesserung 
von Leistung und Sicherheit)  .  .  .  .  .  .  .  .  139

Durch regelmäßige Wartung können Sie die 
Geschwindigkeit Ihres Computers erhöhen und 
für verbesserte Sicherheit sorgen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   139

Reinigen des Computers .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   140

Bevor Sie beginnen .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   140

Reinigen des Computers  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   140

Reinigen optischer Laufwerke und 
optischer Medien .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   140

Verwalten der Computerleistung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   142

Windows Vista®
 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   142

Windows® XP .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   143

Leistungssteigerung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   144

System-Setup-basiertes Leistungstuning  .  .  .  .   144

Software-basiertes Leistungstuning .  .  .  .  .  .  .   144

NVIDIA Performance .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   144

NVIDIA Monitor .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   146











Festplattenlaufwerke und Datenträger 95

RAID-0+1-Konfiguration

Ein RAID-0+1-Array verbindet die hohe Datenzugriffsrate eines RAID-0-
Arrays mit dem Datenschutz (Datenredundanz) einer RAID-1-Spiegelung, 
indem Daten per Data-Striping auf zwei Laufwerke geschrieben und dann auf 
zwei weitere Laufwerke gespiegelt werden. 

Falls eines der Laufwerke ausfällt, werden alle nachfolgenden Lese- und 
Schreibzugriffe auf die anderen intakten Laufwerke umgeleitet. Ein Ersatz-
laufwerk kann dann mit den Daten von den intakten Laufwerken neu bespielt 
werden. Da die Daten auf den primären und zusätzlichen Laufwerken dupli-
ziert werden, steht bei vier 120-GB-Laufwerken mit RAID-Level 1 insgesamt 
maximal 240 GB effektiver Speicherplatz zur Verfügung.
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RAID-5-Konfiguration

Die RAID-Klasse 5 verwendet Datenparität. RAID-Klasse 5 verteilt sowohl 
Daten- und Paritätsinformationen über das so genannte Striping auf drei oder 
mehr Laufwerke. Diese Klasse bietet Data Striping auf Byte-Ebene und liefert 
Stripe-Fehlerkorrekturdaten (Array mit abwechselnder Parität). Es verfügt da-
mit über eine hervorragende Leistung und gute Fehlertoleranz.

Falls eines der Laufwerke ausfällt, werden alle nachfolgenden Lese- und 
Schreibzugriffe auf die anderen intakten Laufwerke umgeleitet. Ein Ersatz-
laufwerk kann dann mit den Daten von den intakten Laufwerken neu bespielt 
werden. Da Daten auf dem primären und weiteren Laufwerken dupliziert 
werden, haben vier 120-GB-Laufwerke mit RAID-Klasse 1 insgesamt maximal 
360 GB, auf denen Daten gespeichert werden können.

Einstellen des Computers in den RAID-fähigen Modus

Vor dem Erstellen einer RAID-Konfiguration müssen Sie Ihren Computer für 
RAID aktivieren.

1 Rufen Sie das System-Setup-Programm auf (siehe „Aufrufen des System-
Setup-Programms“ auf Seite 338).

2 Markieren Sie mit den horizontalen Pfeiltasten die Option Laufwerke und 
drücken Sie dann die Eingabetaste.
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3 Markieren Sie mit den vertikalen Pfeiltasten das betreffende Festplatten-
laufwerk und drücken Sie dann die Eingabetaste.

4 Markieren Sie mit den horizontalen Pfeiltasten die Option RAID On 
(RAID Ein) und drücken Sie dann die Eingabetaste. 

5 Wiederholen Sie den Vorgang nach Bedarf für andere Festplatten.

 ANMERKUNG: Die Festplatten in einer RAID-Konfiguration müssen die glei-
che Größe haben, um zu vermeiden, dass evtl. Speicherplatz nicht zugewie-
sen wird.

6 Drücken Sie die Taste <Esc>, markieren Sie mit den horizontalen Pfeil-
tasten die Option Speichern/Beenden und drücken Sie dann die Eingabe-
taste, um das System-Setup-Programm zu beenden und den Startvorgang 
fortzusetzen.

RAID konfigurieren

Der Computer kann für RAID konfiguriert werden, selbst wenn Sie beim Er-
werb keine RAID-Konfiguration ausgewählt haben. Dieser Vorgang kann vor 
oder nach der Installation des Betriebssystems durchgeführt werden.

Je nach Computer werden hierfür entweder die Programme von NVIDIA (sie-
he „Verwendung der NVIDIA-Dienstprogramme“ auf Seite 97) oder Intel 
(siehe „Verwendung der Intel® RAID Dienstprogramme“ auf Seite 102) ver-
wendet, um RAID-Arrays zu erstellen und zu verwalten. 

Verwendung der NVIDIA-Dienstprogramme

Sind diese auf Ihrem System installiert, lesen Sie die nachfolgenden Ab-
schnitte für Informationen zur Verwendung der NVIDIA-Dienstprogramme 
durch.

• „Zuweisen von Festplattenlaufwerken zu einem RAID-Array vor der 
Installation des Betriebssystems“ auf Seite 98.

• „Zuweisen von Festplattenlaufwerken zu einem RAID-Array nach der 
Installation des Betriebssystems“ auf Seite 99.

• „Löschen eines RAID-Arrays“ auf Seite 100.

• „Umwandeln einer RAID-Konfiguration in eine andere RAID-
Konfiguration“ auf Seite 101.

• „Wiederaufbau einer RAID-Konfiguration (nur RAID 1)“ auf Seite 102.
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Zuweisen von Festplattenlaufwerken zu einem RAID-Array vor der Installation 

des Betriebssystems

 HINWEIS: Bei der folgenden Installation werden alle Daten von Ihrer Festplatte 
gelöscht. Sichern Sie vor dem Fortfahren zunächst die Daten, die Sie behalten 
möchten.

1 Aktivieren Sie RAID für die betreffenden Festplatten im Computer (siehe 
„Einstellen des Computers in den RAID-fähigen Modus“ auf Seite 96).

2 Starten Sie den Computer neu. 

3 Drücken Sie die Tastenkombination <Strg><n> wenn Sie aufgefordert 
werden, das RAID-BIOS zu öffnen.

Das Fenster Neues Array definieren wird angezeigt.

 ANMERKUNG: Wenn das Betriebssystem-Logo erscheint, warten Sie, bis 
der Desktop von Microsoft Windows angezeigt wird. Fahren Sie dann den 
Computer herunter und versuchen Sie es erneut.

4 Drücken Sie die Tab-Taste und bewegen Sie die Markierung in das Feld 
RAID Mode (RAID-Modus).

Um eine RAID-0-Konfiguration einzurichten, markieren Sie mithilfe der 
Pfeiltasten die Option Striping.

Um eine RAID-1-Konfiguration einzurichten, markieren Sie mithilfe der 
Pfeiltasten die Option Mirroring.

5 Drücken Sie die Tab-Taste und bewegen Sie die Markierung in das Feld 
Freie Laufwerke.

6 Wählen Sie mit den vertikalen Pfeiltasten eine Festplatte für das RAID-
Array aus und verschieben Sie dann das ausgewählte Laufwerk mit der 
Pfeil-nach-rechts-Taste vom Feld Freie Laufwerke in das Feld Array-Lauf-
werke. Wiederholen Sie diese Schritte für jede Festplatte, die Sie in das 
RAID-Array einbeziehen wollen.

 ANMERKUNG: Die Anzahl der in jedem RAID-Array unterstützten Laufwerke 
ist abhängig von Ihrem Computer-Modell.

7 Nachdem Sie die Festplatten einem Array zugewiesen haben, drücken Sie 
auf <F9>.

Die Eingabeaufforderung Laufwerkdaten löschen wird angezeigt.
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 HINWEIS: Im nächsten Schritt gehen sämtliche auf den ausgewählten Laufwer- 
ken gespeicherten Daten verloren. Sichern Sie vor dem Fortfahren zunächst die Da-
ten, die Sie behalten möchten.

8 Drücken Sie die Taste <y>, um sämtliche Daten von den markierten 
Laufwerken zu löschen.

Das Fenster Array-Liste wird angezeigt.

9 Um die Einstellungen für das jeweilige Array zu überprüfen, markieren Sie 
es mit den Pfeiltasten im Fenster Array-Einstellungen und drücken Sie die 
Eingabetaste. 

Das Fenster Array-Einstellungen wird angezeigt.

 ANMERKUNG: Um ein Array zu löschen, markieren Sie es mit den Pfeil-
tasten und drücken Sie die Taste <d>.

10 Drücken Sie die Eingabetaste, um zum vorherigen Bildschirm zurückzu-
kehren.

11 Drücken Sie die Tastenkombination <Strg><x>, um das RAID-BIOS zu 
beenden.

Zuweisen von Festplattenlaufwerken zu einem RAID-Array nach der Installation 

des Betriebssystems

Verwenden Sie Nvidia MediaShield zum Erstellen einer RAID-Konfiguration 
nur, wenn Sie einem vorhandenen Computer mit einzelnem Laufwerk (ohne 
RAID) eine oder mehrere neue Festplatten hinzufügen und die neuen Lauf-
werke für ein RAID-Array konfigurieren wollen.

 HINWEIS: Bei der folgenden Installation werden alle Daten von Ihrer Festplatte 
gelöscht. Sichern Sie vor dem Fortfahren zunächst die Daten, die Sie behalten 
möchten.

1 Aktivieren Sie RAID auf den Festplattenlaufwerken (siehe „Einstellen des 
Computers in den RAID-fähigen Modus“ auf Seite 96).

2 Rufen Sie nach dem Neustart des Computers das Programm Nvidia 
MediaShield auf.

3 Klicken Sie unter Systemaufgaben auf Erstellen.

Das Fenster NVIDIA-Assistent zum Erstellen von Arrays wird angezeigt 
und nennt die Laufwerke, die für die Konfiguration verfügbar sind.

4 Klicken Sie auf Weiter→ Benutzerdefiniert→ Weiter.
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5 Wählen Sie im Dropdown-Feld die Option Striping (für RAID 0) oder 
Mirroring (Spiegelung) (für RAID 1). 

6 Klicken Sie auf Weiter.

Das Fenster Auswahl der freien Laufwerke wird angezeigt.

 ANMERKUNG: Nur Laufwerke, bei denen RAID aktiviert ist, werden als freie 
Laufwerke angezeigt.

7 Wählen Sie durch Klicken die Laufwerke für die RAID-Konfiguration aus, 
klicken Sie auf Weiter und danach noch einmal auf Weiter.

 ANMERKUNG: Die Anzahl der in jedem RAID-Array unterstützten Laufwerke 
ist abhängig von Ihrem Computer-Modell.

Das Fenster Systemdaten löschen wird angezeigt.

 HINWEIS: Mit der Option Systemdaten löschen werden sämtliche Daten auf dem 
ausgewählten Laufwerk gelöscht. Sichern Sie vor dem Fortfahren zunächst die Da-
ten, die Sie behalten möchten.

8 Klicken Sie auf Weiter→ Fertig stellen, um die RAID-Konfiguration zu er-
stellen.

Das MediaShield RAID-Verwaltungsfenster wird geöffnet. Es enthält das 
Array und etwaige andere installierte Festplatten.

Löschen eines RAID-Arrays

Beim Löschen eines RAID 1-Datenträgers wird der Datenträger in zwei 
Nicht-RAID-Festplatten mit einer Partition aufgeteilt, wobei alle vorhande-
nen Daten unberührt bleiben.

 HINWEIS: Beim Löschen eines RAID-0-Datenträgers werden alle Daten auf dem 
Datenträger zerstört. Sichern Sie vor dem Fortfahren zunächst die Daten, die Sie 
behalten möchten.

 HINWEIS: Wenn der Computer derzeit auf RAID startet und Sie den RAID-Daten-
träger löschen, lässt sich der Computer nicht mehr starten.

1 Starten Sie das Programm Nvidia MediaShield.

2 Klicken Sie auf das zu löschende Array.

3 Klicken Sie im Bereich Systemaufgaben auf Array löschen.

Das Fenster NVIDIA-Assistent zum Löschen von Arrays wird angezeigt.

4 Klicken Sie auf Weiter.


